
 

 
 
 

 

Poesiefestival und Kunstbuchmesse in der Akademie der Künste, Hanseatenweg 

16. poesiefestival berlin, 19. bis 27. Juni 2015  

Miss Read: The Berlin Art Book Fair, 26. bis 28. Juni 2015 

 
Zum achten Mal beherbergt die Akademie der Künste am Hanseatenweg ab kommenden Freitag das 

poesiefestival berlin. Die diesjährige Ausgabe des Festivals präsentiert in Lesungen, Performances, 

Diskussionen und Konzerten mit Künstlern aus aller Welt ein Panorama internationaler Gegenwartslyrik. 

Am letzten Juniwochenende findet in der Akademie die Kunstbuchmesse Miss Read statt.  

 

Das von der Literaturwerkstatt Berlin ausgerichtete poesiefestival eröffnet am 19. Juni um 19 Uhr mit 

„Weltklang – Nacht der Poesie“. Bei „poets corner“ erobern die Berliner Dichter die Stadt und lesen an 

öffentlichen Orten in ihren Bezirken. Afrikanische Sprachkünstler bringen einen „Eilbrief an Europa“ mit. 

Im Fokus des Festivals steht die chinesische Dichtung im Spannungsfeld zwischen Tradition und 

Moderne. Das poesiefestival diskutiert zudem in einem Kolloquium die „Zukünfte der Dichtung“, entdeckt 

neue Wege der Lyrikvermittlung und schaut im Rahmen einer Ausstellung Martin Luther „aufs Maul“. In 

einer theatralen Inszenierung treten die großen spirituellen Texte des Judentums, des Christentums und 

des Islam, die Tora, die Bibel und der Koran, in einen poetischen Dialog. Bei „e.poesie“ trifft elektronische 

Musik Lyrik; bei der Neuausgabe des Übersetzungsworkshops VERSschmuggel sind niederländisch-

sprachige Dichter zu Gast. Ein umfangreiches Programm für Kinder, Jugendliche und Lehrer 

vervollständigt das Programm. Der Lyrikmarkt am 27. Juni bildet auch in diesem Jahr den Abschluss des 

Festivals.  

Mit dabei sind u.a. die Autorinnen und Autoren Han Bo (China), Kwame Dawes (Ghana), Ming Di (China), 

Zang Di (China), LaTasha N. Nevada Diggs (USA), Jochen Distelmeyer (Deutschland), Kenneth 

Goldsmith (USA), Reiner Kunze (Deutschland), Yang Lian (China), Márió Z. Nemes (Ungarn), Christian 

Prigent (Frankreich), Lisa Robertson (Kanada), Warsan Shire (Somalia), Jan Wagner (Deutschland). 

Weitere Informationen und Programm unter www.literaturwerkstatt.org  

Das poesiefestival berlin ist ein Projekt der Literaturwerkstatt Berlin in Kooperation mit der Akademie der 

Künste und wird gefördert durch den Hauptstadtkulturfonds.  

Pressekontakt: Jutta Büchter, Tel.: 030 4852 45-25, presse@literaturwerkstatt.org 

 

 

Nach Stationen im KW Institute for Contemporary Art und bei der abc art berlin contemporary findet die 

sechste Ausgabe der Kunstbuchmesse Miss Read dieses Jahr in der Akademie der Künste statt. Mehr 

als 120 Verlage und Kunstzeitschriften stellen vom 26. bis zum 28. Juni ihre Publikationen vor, dazu gibt 

es Lesungen, Vorträge und Diskussionen zum zeitgenössischen Publizieren.  

Öffnungszeiten: Freitag, 26.6., 17-21 Uhr (Eröffnung), Samstag, 27.6., 12-21 Uhr, Sonntag, 28.6.,  

12-19 Uhr. Eintritt frei. Weitere Informationen und Programm unter www.missread.com 

Pressekontakt: info@missread.com  

 

Veranstaltungsort: Akademie der Künste, Hanseatenweg 10, 10557 Berlin, Tel. 030 200 57-2000 
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Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Pariser Platz 4 

10117 Berlin-Mitte 

Telefon 030 200 57–15 14 

Fax 030 200 57–15 08 

E-Mail presse@adk.de 

www.adk.de 

 

Berlin, 16.06.2015 


